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Alle Oschatzerinnen 
und Oschatzer sind am 
Dienstag nach Pfings-
ten, 11. Juni um 18 Uhr 
herzlich in die Kloster-
kirche eingeladen. Dr. 
Martin Kupke stellt 
sein Buch „Die Wende 
in Oschatz“ vor.
Der frühere Superinten-
dent Dr. Martin Kupke, 
welcher die Ereignisse 
im Herbst 1989 feder-
führend mit begleitet und 
organisiert hat, hatte im 
Jahr 2000 das erste von 
drei Büchern rund um die 
friedliche Revolution in 
Oschatz herausgegeben. 
Die Stadt Oschatz hat das 
seit langer Zeit vergrif-
fene Buch im Jubilä-
umsjahr der Wende 
neu drucken las-
sen. Nun liegen 
200 druckfri-
sche Exemp-
lare zum Ver-
kauf in der 
Oschatz-In-
formation be-
reit. Verkaufs-
start ist direkt 
am Abend der 
Buchvorstellung 
in der Klosterkir-
che.
Die Bücher von Dr. 
Kupke beruhen auf 
authentischen Quellen 
und persönlichen Erleb-
nissen. Er wendet sich 
darin gegen das Verges-
sen, das Verfälschen, das 
Verharmlosen der DDR-
Geschichte. Die heutigen 
Jugendlichen wissen von 

Dr. Martin Kupke zu Gast
Buchvorstellung am 11. Juni in der Klosterkirche

Mit Beginn der Bauar-
beiten am nächsten Ab-
schnitt des Bahnhofs-
gebäudes werden die 
beiden „Türme“ rechts 
und links der Schalter-
halle der Döllnitzbahn 
entkernt, nachdem sie 
von Restauratoren un-
tersucht wurden. 
Zurzeit wird die Unter-
hangdecke der ehemali-
gen MITROPA-Bahnhofs-
gaststätte abgenommen 
(Foto) und danach wird 
der Anbau an der West-
seite des Gebäudes abge-
rissen. Dort werden Ga-
ragen für den Mieter, das 
Hauptzollamt, gebaut.
Bislang hat der Stadtrat 
die Hauptgewerke Rohbau 
an TSM Bau aus Riesa, 
Heizung/Lüftung/Sanitär 
an KHS-Team aus Streh-

la, Elektro an B&H Elek-
tro aus Grimma sowie 
den Aufzug an die Firma 
OTIS aus Leipzig zu Ge-
samtkosten in Höhe von 
ca. 790 000 Euro vergeben. 
Die Aufträge für Zimme-
rer, Gerüst und Fenster 
sind derzeit in der Vergabe 
bzw. der Ausschreibung. 
Der Zugang zu den Bahn-
steigen soll wie bei den 
vorangegangenen Bau-
abschnitten weitgehend 
uneingeschränkt möglich 
sein. Zu zeitlich begrenz-
ten Einschränkungen 
kann es bei der Nutzung 
des neuen Fahrradab-
stellraumes während der 
Abdichtungsmaßnahmen 
im Kellerbereich sowie ta-
geweise während der Ge-
rüstmontage kommen, wir 
informieren rechtzeitig.

Die Decken in der ehemaligen Mitropa werden der-
zeit abgerissen. Sie erinnern an alte Zeiten.
� Foto: Stadtverwaltung

Umbauarbeiten am 
Bahnhof

Umfangreiche Sanierung der Hauptgebäude

protestierend auf 
die Straßen gingen 
oder unter Lebens-

gefahr scharenweise 
die DDR verließen. 

Dr. Martin Kupke zu 
den Forderungen von 

damals: „Schluss mit der 
Diktatur der Funktio-
näre, weg mit der Mauer 
und der Stasi, Schluss mit 
den Dauerlügen, der Ver-
achtung der Menschen-
würde, der Gewalt gegen 
das eigene Volk, den 
wirtschaftlichen Katas-
trophen, der politischen 

Strafgesetzgebung. Sie 
forderten stattdessen eine 
parlamentarische Demo-
kratie, Reisefreiheit, freie 
Wahlen, eine freie Presse, 
Meinungs- und Glaubens-
freiheit, Freiheit in den 
Schulen und den Univer-
sitäten.“
Die Veranstaltung mit 
Dr. Kupke stimmt auf die 
Eröffnung der Sonderaus-
stellung im Stadt- und 
Waagenmuseum „Gehei-
me Einblicke – die Stasi 
in Oschatz“ ein, welche ab 
6. Juli zu sehen ist.

den Verhältnissen in der 
DDR nur wenig. Am 11. 
Juni möchte er die DDR-
Vergangenheit nochmals 
lebendig werden lassen 
und darstellen, weshalb 
die Menschen damals 

Am 11. Juni stellt Dr. Martin Kupke sein Buch 
„Die Wende in Oschatz“ in der Klosterkirche 
vor. � Fotos: PF
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WV Kurzb Name Vorname Beruf Anschrift Stimmen SR
1 CDU Schurig Dietmar Dipl.-Ing. Mag.-Hering-Straße 1a 813 SR
1 CDU Schmidt Holger Geschäftsführer Filderstädter Straße 3 606 SR
1 CDU Schneider Frank Selbstständig SHK Ritterstraße 13 432 SR
1 CDU Mucke Holger Dipl.-Betriebswirt (FH) Schulstraße 2 414 SR
1 CDU Helbig Stefan Sozialpädagoge Hangstraße 14 369 SR
1 CDU Schurig Marek Florist Waldstraße 14 325 SR
1 CDU Gärtner Ria Friseurmeisterin Zur Krone 49 293 SR
1 CDU Rolke Joachim Makler Dresdener Straße 9 212
1 CDU Ulbrich Lutz Rentner Gartenstraße 6 203
1 CDU Rolke Sebastian Immobilienmakler Am Wasserturm 17 192
1 CDU Schöne Sarah Auszubildende Amselweg 3 144
1 CDU Küster Stefan Verkaufsleiter Am Lerchenholz 10 108
1 CDU Künzel Falko Polizeibeamter Am Forsthaus 14 95
1 CDU Kozok Olaf BMSR Techniker selbst. Amselweg 4 75
1 CDU Schreiber Marion Dipl.-Bibliothekarin Wettinstraße 11 59
2 LINKE Schneider Thomas Gewerkschaftssekretär Am Wachhübel 11 726 SR
2 LINKE Streubel Peter Rentner Am Langen Rain 15 519 SR
2 LINKE Schneider Sebastian Soziologe Strehlaer Straße 1 279 SR
2 LINKE Schurich Stefan DRG-Management Badergasse 2 241
2 LINKE Sachse Andreas Rentner Kantstraße 3 166
2 LINKE Beeger Christof Rentner Karl-Liebknecht-Straße 18 145
2 LINKE Beck Alexander Mitarbeiter Baumarkt Neumarkt 12 132
3 FDP Zschäbitz Falk Berufskraftfahrer Personenverkehr Lindenstr. 2 539 SR
3 FDP Biedermann Lutz Industriemeister Elektrotechnik Am Zschöllau. Berg 35 a 338
3 FDP Grundmann Thomas Dipl.-Bauingenieur Terpitzer Schulweg 3 195
4 FWO Korn Henry Dachdeckermeister Theodor-Körner-Straße 5 b 1 282 SR
4 FWO Hanel Katrin Selbst. Einzelhändlerin Neumarkt 11 747 SR
4 FWO Walther Oliver Polizeibeamter Blumenberg 29 406 SR
4 FWO Schupke Thomas Selbstständiger Leipziger Straße 9 293 SR
4 FWO Theodor Mirko selbstständig Nonnengasse 7 251 SR
4 FWO Fahl Ingeburg Rentnerin Dr.-Külz-Straße 14 211
4 FWO Kunze Franziska Sozialpädagogin R.-Breitscheid-Straße 9 204
4 FWO Zimmermann Lars Hafenarbeiter Eulensteg 1 a 152
4 FWO Gruhle Norbert Selbstständig Dresdener Str. 37 49
5 GRÜNE Pfennig David Maurermeister selbst. Bahnhofstraße 29 932 SR
5 GRÜNE Schmidt Uta Diplomingenieurin Gartenbau Am Holländer 5 251 SR
5 GRÜNE Dorow Caroline Erzieherin mit HPZ Zur Krone 3 202
5 GRÜNE Weiße Rico Geschäftsführer Zum Weißen Stein 73 172
5 GRÜNE Meyer Rick Ergotherapeut Borngäßchen 2 157
6 NPD Bautze Uwe Industriekaufmann Friedrich-Engels-Straße 28 216
7 SPD Kohlbach Anja Dipl.-Sozialpädagogin Zum Weißen Stein 73 500 SR
7 SPD Dr. Grampp Peter Arzt Zum Weißen Stein 11 281 SR
7 SPD Müller Marion Schulleiterin Ritterstraße 17 222
7 SPD Menzel-Kahn Paul Angestellter Bahnhofstraße 29 76
7 SPD Starke Andreas Großhandelskaufmann Erich-Weinert-Straße 1a 68
7 SPD Lindner Ralf Angestellter Gelbrichtstraße 17 39
7 SPD Storbeck Rainer selbstständig Am Stadtwald 11 33
7 SPD Schneider Ingo Bankkaufmann Webergasse 3 20
8 AfD Joite Uwe selbstständig Zum Weißen Stein 43 1 653 SR
8 AfD Krause Ralf Waffenhändler Mühlberger Straße 21 1 304 SR
8 AfD Wittenberg Peter Handwerker Mannschatzer Straße 18 450 SR
8 AfD Fritsch Alexander selbstständig Karl-Liebknecht-Straße 8 297 SR
8 AfD Gruhne Enrico selbstständig Webergasse 1 250 SR
8 AfD Heller Tobias Autoverkäufer Burgstraße 17 244 SR

Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Stadtratswahl am 26. Mai 2019
Gesamtstimmenzahlen und die Verteilung der Sitze auf die einzelnen Wahlvorschläge:

Die auf die Wahlvorschläge entfallenden Sitze stehen nachfolgend 
angegebenen Bewerbern/Bewerberinnen in der Reihenfolge der von 
ihnen im jeweiligen Wahlvorschlag erreichten Stimmenzahlen zu. 
Diese Bewerber haben das Kennzeichen „SR“ in der letzten Spalte 
S. Die Ersatzpersonen sind darunter in der Reihenfolge der von ihnen 
erreichten Stimmenzahlen aufgeführt. Sie haben kein Kennzeichen in 
der letzten Spalte S. Alle Anschriften sind in 04758 Oschatz.

Nr.                         Wahlvorschlag Stimmen Sitze

1 CDU Christlich Demokratische Union Deutschlands 4 340 7

2 DIE LINKE DIE LINKE 2 208 3

3 FDP Freie Demokratische Partei 1 072 1

4 FWO Freie Wähler Oschatz 3 595 5

5 GRÜNE Bündnis 90/Die Grünen 1 714 2

6 NPD Nationaldemokratische Partei Deutschlands 216 0

7 SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands 1 239 2

8 AfD Alternative für Deutschland 4 198 6

zusammen 18 582 26

Wahlberechtigte insgesamt 12 265

Wähler insgesamt 6 543

ungültige Stimmzettel 132

gültige Stimmzettel 6 410

gültige Stimmen 18 582

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des 
Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. 
Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Be-
werber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen 
entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser öf-

fentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes 
beim Landratsamt Nordsachsen, 04855 Torgau erho-
ben werden. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. 
Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Ver-

letzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.

Oschatz, 5. Juni 2019
gez. Andreas Kretschmar/Oberbürgermeister

Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 28. Mai 2019 des Ergebnisses der Stadtratswahl im 
Wahlgebiet der Stadt Oschatz wie folgt festgestellt:


